
Die Liebe die Liebe

Die Nacht sie ist erwacht, der schönste Stern er Brennt im Feuer der Leidenschaft, so fällt das warme Licht auf meine Brust, was 

nicht mehr weint in tiefster Nacht, weil du in meinem Herzen bist. So denke ich nur noch an dich, jede Sekunde, die du nicht 

bei mir bist ist eine Qual für mich. So schau ich hoch zum roten Mond und denk an dich, wie du in meinen Armen bist, so 

tanzen wir im schönsten Kleid der Stern zeit, die Nacht ist schön und klar zu gleich. Die Liebe wächst von ganz allein, mein Herz 

ist dein und will nicht mehr alleine sein. Mein Herz es schlägt nur noch für dich, von früh bis spät da spüre ich dich, mein Herz ist 

kalt so ohne dich. Der kalte Wind er weht geschwind so sprießen mir die Tränen ins Gesicht weil

du nicht bei mir bist. So sehe ich den Abendstern wie sein Licht mein Herz erwärmt, die Einsamkeit mich nicht mehr schlafen 

lässt, so Träume ich nur noch von dir. In jeder Nacht, wenn die Venus aus ihren Tiefsten schlaf erwacht, sehe ich dein Stern, in 

ihrer Hand es ist die Rose der Unsterblichkeit, so wird das Licht für immer sein und die Liebe wird nie mal?s zu Ende sein.?
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